
Jahresrückblick!? 
Ein Wort, das uns jedes Jahr aufs Neue signalisiert: „Jetzt ist es 
soweit! Das alte Jahr geht mit großen Schritten dem Ende zu!“ 
Wir hören und lesen überall: „Ein frohes neues Jahr, ein glückliches 
neues Jahr „und dieses Mal mit besonderer Bedeutung: „Ein 
GESUNDES neues Jahr!“ 
Das wünsche ich Ihnen und Ihren Familien im Namen vom ganzen 
Kirchengemeinderat. 
 
Für uns alle war 2020 ein ganz besonderes außergewöhnliches Jahr… 
 
Im Januar war für uns alles noch normal. Die Sternsinger brachten 
den Segen in die Häuser, wir planten und bereiteten die KGR-Wahlen 
vor, überlegten uns den Ablauf der Fastenzeit, der Karwoche und 
Ostern… Dann kam alles anders… 
 
Man hörte von einer Krankheit, die in Asien – weit weg von uns – 
ihr Unwesen trieb. Und plötzlich war von CORONA die Rede… 
 
Mit Bangen sahen wir der Zukunft entgegen … 
Würde die KGR-Wahl stattfinden können? Können Gottesdienste 
stattfinden? Was wird mit dem gesamten Gemeindeleben? 
Dann überschlugen sich die Nachrichten…die Lage spitzte sich zu und 
Anfang März kam die erste Mitteilung aus Rottenburg mit Richtlinien 
zum Umgang mit Corona. 
 
Die Kinder durften nicht zur Schule und unsere Kita wurde 
geschlossen, viele Läden und Dienstleister mussten kurzfristig 
schließen, Homeoffice war angesagt, unser Gemeindeleben musste 
eingefroren werden.  
Ausschüsse, Seniorennachmittage, Vorträge, Chorproben, 
Musikertreffen, Soliessen und vieles mehr musste abgesagt werden, 
KGR-Sitzungen durften nur unter besonderen Hygienevorkehrungen 
stattfinden und auch Gottesdienste wurden untersagt. 
BLEIB ZUHAUSE, STAY AT HOME…WAR DIE PAROLE. 
Ostern durften wir nicht zusammen feiern. 



Doch Dank der spontan ins Leben gerufenen Corona Sing Group 
bestand wenigstens die Möglichkeit Andachten online zu erleben. 
Die konstituierende Sitzung des KGR fand in der Kirche unter 
strengen Regeln statt. Die neuen Mitglieder wurden begrüßt und 
Ausschüsse besetzt. Unsere Hauptthemen in diesem Jahr waren die 
Kitaerweiterung in Zusammenarbeit mit der bürgerlichen Gemeinde, 
die Außenanlagen um unsere Kirche, die Erneuerung der 
Lautsprecheranlage, die Fertigstellung des Büroumbaus und immer 
wieder die Überarbeitung der Hygienevorschriften – momentan sind 
wir bei der 40. Mitteilung aus Rottenburg. 
 
Im Sommer freuten wir uns dann über jede Lockerung – doch dann 
wurde allen sehr schnell klar, die 2.Welle kommt in großen Schritten.  
Und somit mussten wieder alle Aktivitäten heruntergefahren werden. 
Der Christbaumverkauf konnte durch den Einsatz eines sehr 
engagierten Teams stattfinden. 
Auch die Weihnachtsgottesdienste waren immer wieder in 
Diskussion. Besonders als es Mitte Dezember zum Lockdown kam. 
 
Zusammen mit den Onlineandachten im Advent und am Hl. Abend 
und den verschiedenen Gottesdiensten, konnten wir dann trotzdem 
ein schönes Weihnachtsfest feiern.  
Leider werden Sie die Sternsinger dieses Jahr nicht besuchen. Es 
werden Segensaufkleber verteilt, die Sie selber anbringen können. 
Bitte vergessen Sie das Spenden nicht!  
 
Als ich mir Gedanken über diese Jahresschlussworte gemacht hatte, 
dachte ich zuerst: was soll ich da sagen? Dieses Jahr hat doch nichts 
stattgefunden?  
Jetzt ist doch einiges zusammengekommen. Viele Dinge sind 
weggefallen – aber es sind auch neue Dinge entstanden. 
 
Ich wünsche Ihnen nochmals ein gutes, glückliches, gesegnetes Neues 
Jahr. Bleiben Sie gesund und munter und gehen Sie mit Hoffnung in 
2021! 
Gaby Fastner 


